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Heute

Bäder

Westerstede
Hössenbad: 6.30 bis 8 und 12 bis 
20 Uhr, Jahnallee 1

Rathaus

Westerstede
Rathaus: Bürgerbüro, 8 - 12.30 
Uhr und 14 - 17 Uhr, Am Markt 2, 
Tel. 04488/55-0

Information

Westerstede
Touristik (im Rathaus): 8.30 bis 
12.30 Uhr und 14.30 bis 17 Uhr, 
Am Markt 2, Tel. 04488/55660
WST-Mobilitätszentrale (in der 
Fußgängerzone): 9 bis 12 Uhr, Be-
ratung und Buchung von Bus- und 
Bahnfahrkarten/VBN-Tickets, Pe-
terstraße 1, Tel. 04488/55591

Soziale Dienste/Beratung

Westerstede
Ambulanter Hospizdienst: Tel. 
04488/5207333, Palliativstütz-
punkt: Tel. 04488/ 5208888, 
Ammerland-Hospiz: 24-stündige 
Versorgung von Schwerstkranken: 
Tel. 04488/506855
SoVD-Gebäude: Beratung, offene 
Sprechstunde: Montag bis Don-
nerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr sowie 
Mittwochnachmittag nach Verein-
barung, E-Mail: info.westerste-
de(at)sovd-nds.de, Kuhlenstr. 2, 
Tel. 04488/2510
Apothekervilla: 15 bis 17 Uhr, Se-
niorenberatung, Gaststr. 4, Tel. 
04488/55711 

Büchereien

Westerstede
Stadtbücherei: 15 bis 18 Uhr, 
Poststr. 7

Volkshochschule

Westerstede
Kreisvolkshochschule: 8 bis 12 
und 14 bis 16 Uhr, Am Röttgen 60, 
Tel. 04488/565100
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine
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Notdienste
Notdienste

 Polizei: 110; Feuerwehr/Rettungs-
dienst: 112; Krankentransport: 
0441/19222

Ärzte-Notdienst

Kinderärztliche Bereitschafts-
dienstpraxis im Elisabeth-Kinder-
krankenhaus Oldenburg, Rahel-
Strauss-Straße 10, Tel. 116117, 
20 bis 22 Uhr
Notfallpraxis Westerstede, Haus 
D/EG der Ammerland-Klinik, Lange 
Straße 38, Tel. 116 117

Augenärzte

20 bis 22 Uhr:  (Augenärztlicher Be-
reitschaftsdienst: Tel. 0441/21 
00 63 45; außerhalb der Dienst-
zeit: allgemeiner Bereitschafts-
dienst: Tel. 116 117)

Apotheken

Vital-Apotheke, Bad Zwischenahn, 
Oldenburger Straße 31, Tel. 
04403/8199133
Stern-Apotheke, Jaderberg, Vareler 
Str. 25a, Tel. 04454/1521
Lamberti-Apotheke-Fröhlich, Olden-
burg, Nadorster Str. 97, Tel. 
0441/81342

Tierarzt

Kleintierpraxis in  Augustfehn, 19 
bis 8 Uhr, nach tel. Absprache, Mo-
zartstraße 1, Tel. 0162/8031199

Giftnotruf

Göttingen, Tel. 0551/19240

Krisentelefon

Tel. 0800/2622226, von 14 bis 
22 Uhr

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Heute

Aktiv

Godensholt
Drahkamp: Lieblingsort mit Hörsta-
tion, Loher Forst mit Drahkamp-
see,  Hörstation an „Wotans Eiche“ 
beim Rastplatz, mit einer Hörsta-
tion ausgestattet, welche mittels 
QR Code aktiviert werden kann, Am 
Drahkamp
Holtgast
Aussichtsplattform: Lieblingsort 
mit Hörstation, Rückzugsort von 
vielen Vögeln, die sich hier beob-
achten lassen, mit einer Hörsta-
tion ausgestattet, welche mittels 
QR Code aktiviert werden kann, 
Mastenweg

Soziale Dienste/Beratung

Apen
Ev. Gemeindehaus: 20 Uhr, Anony-
me Alkoholiker, Treffen der Selbst-
hilfegruppe, Hauptstraße 202, Tel. 
04489/5341

Jugend

Augustfehn
Jugendtreff: 15 bis 18 Uhr, Offe-
ner Treffpunkt, für alle ab Klasse 
5, Schulstr. 20

Rat und Tat

Augustfehn
Dock 20: 19.30 Uhr, Angehöri-
gengruppe von Suchtkrankenmen-
schen (Drogen, Alkohol, Spiel), 
Treffen, Schulstr. 20

Verbände und Vereine

Apen
Ev. Gemeindehaus: 16 bis 16.30 
Uhr, Flötengruppe, Treffen, Haupt-
straße 202

Morgen

Rat und Tat

Apen
Rathaus: 14 Uhr, Rentenberatung, 
nach Terminabsprache unter Tel. 
0176/32510646, Hauptstr. 200, 
Tel. 04489/73-0
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in 
Apen

Termine in
Westerstede

zen auf CO2-Ampeln. Das wur-
de kürzlich im Schulausschuss 
des Aper Rates thematisiert. 
Wie Dominik Stöhr vom Aper 
Schulamt berichtet, wolle die 
Gemeinde auf teure Luftreini-
gungsgeräte verzichten, da 
diese das Lüften nicht ersetz-
ten. 

Außerdem würden Luftrei-
nigungsgeräte bei Schulen nur 
dann gefördert werden, wenn 
es sich um innenliegende 
Schulräume handele. Und ge-
fördert werden sollte die An-
schaffung der Co2-Ampeln, so 

So soll es sein: Die CO2-Am-
pel an der Decke einer Klas-
se in der Aper Grundschule 
steht auf grün.. BILD: Gemeinde 

Von Doris Grove-Mittwede

Apen – Sie sind die Helfer da-
für, dass man im Alltag das 
Lüften nicht vergisst: CO2-Am-
peln. Diese kleinen Geräte 
messen den Gehalt von Koh-
lendioxid (CO2), der ein Indi-
kator für gute Raumluft ist. 
Hohe Konzentrationen von 
Kohlendioxid wirken sich 
nicht nur nachteilig auf Kon-
zentration und Leistung aus, 
sondern sind in Zeiten der 
Pandemie auch ein Zeichen 
dafür, dass sich viele Aerosole 
in der Luft befinden können, 
die die Infektionsgefahr für 
Corona vergrößern. 

Wird ein bestimmter 
Schwellenwert erreicht, wech-
selt bei der CO2-Ampel wie an 
einer Verkehrsampel die Farbe 
von Grün auf Gelb bzw. Rot. 
Zusätzlich können die Geräte 
Warnsignale abgeben. So weiß 
man, dass es Zeit wird, wieder 
kräftig durchzulüften, um ho-
he CO2-Konzentrationen zu 
verhindern.

Die Grundschulen Apen, 
Augustfehn und Nordloh set-

war es auch im (nicht öffent-
lich tagenden) Verwaltungs-
ausschuss beschlossen wor-
den.

Hohe Zuschüsse

Beim Kauf der Geräte konn-
te die Gemeinde stark von 
einem Förderprogramm profi-
tieren und nahezu die volle 
Fördersumme ausschöpfen. 
Über die „Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendun-
gen zur Förderung von techni-
schen Maßnahmen zum in-
fektionsschutzgerechten Lüf-
ten an Schulen“ konnte man 
hohe Zuschüsse erhalten. „Wir 
konnten stark von diesem För-
derprogramm profitieren und 
nahezu die komplette Förder-
summe ausschöpfen“, so 
Stöhr. An Zuschüssen gab es 
rund 18 000 Euro, der Eigenan-
teil der Gemeinde liegt bei 
rund 2000 Euro.

 Wie Stöhr weiter ausführte, 
konnte die Gemeinde im De-
zember 37 CO2-Ampeln bestel-
len, nachdem sich die Schul-
leitungen der drei Grundschu-

len für eines von mehreren 
vorgestellten Modellen ent-
schieden hatten. Einige der 
Ampeln seien bereits geliefert 
und wie in der Grundschule 
Apen installiert, die anderen 
folgten nach und nach.

Ampeln für Klassen

Ausgestattet würden damit 
alle Klassenräume in den drei 
Grundschulen. Auch bei einer 
möglichen Dreizügigkeit wie 
in Augustfehn stünden CO2-
Ampeln zur Verfügung. Darü-
ber hinaus erhalte jede Schule 
für jeweils drei Fachräume 
auch CO2-Ampeln. Abgedeckt 
seien damit alle Räume, wo 
sich Schüler länger aufhielten. 
Sollte es darüber hinaus Be-
darf geben, müsse man über 
weitere Anschaffungen nach-
denken. 

Das Schulzentrum in Au-
gustfehn mit Oberschule und 
Integrierter Gesamtschule 
hatte sich gegen CO2-Ampeln 
ausgesprochen und setzt wei-
ter auf gute Lüftungsstrate-
gien.

Grundschulen setzen auf CO2-Ampeln
Gesundheit  Gemeinde Apen will dank Förderung 37 Exemplare anschaffen 

Von Erhard Drobinski

Westerstede – Jetzt im Winter 
gibt der Küchengarten neben 
dem Jaspershof in Westerstede 
nicht so viel her. Die verschie-
denen Rosenarten sind mit 
Tannengrün abgedeckt, einige 
Grünkohlstrunke, die Blätter 
schon etwas gelb, stehen noch 
auf dem Feld. Und auch im 
neuen Gewächshaus hält sich 
nur noch etwas Kohl, das den 
bisherigen Temperaturen trot-
zen konnte.

Wenn allerdings in wenigen 
Wochen der Winterschlaf vor-
bei ist, wird es auch auf dem 
gut drei Hektar großen Gelän-
de direkt neben dem Jaspers-
hof „Zum Stiftungspark 27“ 
wieder lebhafter zugehen. 
Dann heißt es für die knapp 
einhundert Mitglieder des 
„Küchengarten Westerstede“, 
ihre verschiedenen Gärten in 
Schuss zu bringen. Es gibt zwei 
Gemüsegruppen, eine Kräu-
tergruppe, eine Rosengruppe 
und eine Kindergruppe.

Große Altersspanne
 „Die Altersspanne unserer 
Mitglieder reicht von zehn bis 
fast 80 Jahre“, erzählt Antje 
Wilken. Sie ist seit der Grün-
dung des „Küchengartens 
Westerstede“ im April 2016 da-
bei, erst als stellvertretende 
Vorsitzende, seit November 
2020 als Vorsitzende des Ver-
eins. „Natürlich fällt eine Men-
ge Arbeit an, auch im organi-
satorischen Bereich. Da ich 
mit Dietmar Biniasz einen gu-
ten Stellvertreter habe, ist das 
mit meiner beruflichen Tätig-
keit zeitlich zu vereinbaren.“ 
Als gelernter Gärtner kann der 
stellvertretende Vorsitzende 
gleichzeitig sein Wissen an die 
Vereinsmitglieder weiterge-
ben. 

Diejenigen, die beim Kü-
chengarten mitmachen wol-
len, müssen nicht unbedingt 
die entsprechenden Kenntnis-
se mitbringen. „Wir lernen 
hier vor Ort durch das Machen 
und Fragen“, erklärt Antje Wil-
ken. „Und gefragt wird viel bei 

uns.“ Es haben sich hier aber 
auch Fachleute eingefunden. 
So wirkt hier eine Frau mit, die 
sich bestens mit Kräutern aus-
kennt. Zusammen mit ihr 
wurden kleine Hinweisschil-
der entwickelt, die jetzt an den 
einzelnen Kräuterstellen ste-
hen und neben dem Namen 
auch mögliche Heilwirkungen 
und Anwendungen beschrei-
ben.

Kurse im Angebot

Darüber hinaus bietet der Ver-
ein auch Kurse an, die für alle 
Interessierten zugänglich 
sind. Leider mussten im vori-
gen Jahr einige davon ausfal-
len, in diesem Jahr sind sie 
aber fest eingeplant, bei mög-
lichen Einschränkungen auch 
mit verringerten Teilnehmer-
zahlen. Was in jedem Fall statt-
findet, sind die Rosenschnitt-
kurse. Der erste ist für den 26. 
März geplant. 

Und die verschiedenen 
Gruppen werden sich wieder 

ab Frühjahr zu den festen Ter-
minen treffen. „Wir arbeiten 
draußen und das Gelände ist 
groß genug, um entsprechen-
de Abstände einhalten zu kön-
nen“, freut sich die Vorsitzen-
de auf den Beginn der neuen 
Saison. Hier wirkt sich die Co-
rona-Pandemie nicht negativ 
aus.  

Das Gelände für den Kü-
chengarten wurde den Ver-
einsmitgliedern  von der Stadt 
Westerstede zur Verfügung ge-
stellt. Seit dem Sommer vori-
gen Jahres steht hier ein grö-
ßeres Gewächshaus. „Uns ist 
es zur kostenlosen Nutzung 
überlassen worden“, freut sich 
Antje Wilken über die Bereit-
schaft von Privatpersonen 
und Firmen, diese Arbeit zu 
unterstützen. 

Das gezogene Gemüse in 
den Beeten und im Gewächs-
haus wird von den Mitglie-
dern der verschiedenen 
Arbeitsgruppen gern mit nach 
Hause genommen – als kleine 
Bestätigung  ihrer Arbeit.

Hobby  Saisonstart im Westersteder  Küchengarten steht bevor –  Kurse geplant

Freizeitgestaltung in der Natur
Hier wird gegärtnert: Antje Wilken bei den Hinweisschildern im Kräutergarten. BILD: Erhard Drobinski


